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Senatsverwaltung für Finanzen

Herrn Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18 / 23185
vom 15. April 2020
über Berlin: BVV – Fraktionsräume II
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung: Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht in
eigener Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Um Ihnen ungeachtet dessen
eine Antwort zukommen zu lassen, hat er die Bezirksämter der Bezirke von Berlin um
Stellungnahme gebeten. Die dem Senat von dort übermittelten Informationen bilden
die Grundlage der nachfolgenden Antworten.

1. Warum ist die Antwort der schriftlichen Anfrage Nr. 18/22910 unvollständig?

Zu 1: Der Senat konnte nur die Angaben verwenden, die innerhalb der vorgegebenen
Bearbeitungsfrist für Schriftliche Anfragen von den Bezirken zugeliefert wurden. Ei-
gene Daten hält der Senat dazu nicht vor.

2. Wann werden die Daten der Bezirke Spandau, Tempelhof – Schönberg, Charlottenburg – Wilmers-
dorf und Pankow nachgereicht?

Zu 2.: Dem Senat wurden folgende weitere Informationen von Bezirken übermittelt:
Spandau:

Nutzer Gesamtgröße m2/Fraktionsmitglied

B‘90/Die Grünen 34,46 qm 8,62 qm
DIE LINKE 22,67 qm          11,34 qm
SPD 70,67 qm 3,37 qm
CDU 46,37 qm 3,09 qm
AfD 22,67 qm 2,52 qm
FDP (Gruppe) 33,42 qm          11,14 qm

Tempelhof-Schöneberg:
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Nutzer Gesamtgröße m2/Fraktionsmitglied

B‘90/Die Grünen 81,64 qm 6,30 qm
DIE LINKE 21,31 qm 4,30 qm
SPD 78,04 qm 5,20 qm
CDU 75,01 qm 6,80 qm
AfD 39,74 qm 6,60 qm
FDP (Gruppe) 28,27 qm 7,10 qm

Charlottenburg-Wilmersdorf:

Nutzer Gesamtgröße m2/Fraktionsmitglied

B‘90/Die Grünen 80,00 qm 7,27 qm
DIE LINKE 22,00 qm 5,50 qm
SPD          104,00 qm 6,95 qm
CDU          108,00 qm 7,71 qm
AfD 29,00 qm 5,80 qm
FDP (Gruppe) 44,00 qm 7,33 qm

Pankow:

Nutzer Gesamtgröße m2/Fraktionsmitglied

B‘90/Die Grünen 27,58 qm 2,30 qm
DIE LINKE 41,37 qm 3,18 qm
SPD 27,58 qm 2,30 qm
CDU 27,58 qm 3,45 qm
AfD 27,58 qm 5,51 qm
FDP (Gruppe) 13,79 qm 6,90 qm

3. Laut den Ausführungsvorschriften muss die jeweilige Bezirksverwaltung der jeweiligen Fraktion nach
Maßgabe der vorhandenen Kapazitäten und unter Beachtung des Grundsatzes der Gleichbehandlung
ein angemessenes Büro unentgeltlich zur Verfügung stellen. Betrachtet man die jeweiligen Größen der
Fraktionsräume – siehe hierzu die unvollständige Antwort auf die schriftliche Anfrage 18/22910 – und
setzt diese ins Verhältnis der Fraktionsgröße (qm/Fraktionär) wird deutlich, dass der Grundsatz der
Gleichbehandlung nicht beachtet wurde.
Wie bewertet der Senat diese Tatsache?

Zu 3.: Nach Auswertung der Antworten der Bezirke werden die Fraktionen im Rahmen
der örtlichen, insbesondere baulichen Gegebenheiten, gleich behandelt.

Berlin, den 30.04.2020

In Vertretung

Vera Junker
Senatsverwaltung für Finanzen


